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Jahresbericht LUMBRICUS 2020

Einsatzgeschäft gelähmt durch ein Virus

Das 28. Einsatzjahr des LUMBRICUS war wie so viele gesellschaftliche Bereiche geprägt 
von den Auswirkungen der Covid19-Pandemie: 

	 Verbot	von	schulischen	Tagesausflügen	ab	März,	ministeriell	verfügte	Schulschließun-
gen von April bis Juli, viele Absagen von einzelnen Bildungsveranstaltungen seitens der 
Kooperationspartnerinnen und -partner bis weit in den Herbst! 

 

Einsatzbereit zum Saisonstart – ausgebremst durch ein Virus: Das LUMBRICUS- Team konnte nach den 

Schulschließungen vor den Sommerferien in diesem Einsatzjahr nur mit Verspätung starten.

 Ähnlich wie vielen anderen außerschulischen Lernorten und sonstigen Bildungsträ-
gern	erging	es	auch	dem	dreiköpfigen	LUMBRICUS-Team.	Die	gesamten	Terminplanungen	
und inhaltlichen Einsatz-Absprachen der ersten Jahreshälfte: umsonst! Stattdessen stand 
die Entwicklung von Hygienekonzepten und alternativen Einsatzverläufen auf dem Arbeits-
plan. Denn unser Ziel war und ist es, Naturerfahrung und handlungsorientierte Bildungsar-
beit mit dem Umweltbus auch bzw. gerade in herausfordernden Zeiten als Alternative zum 
Indoor-Präsenz- oder dem digitalen Hybrid-Unterricht wenigstens in Ansätzen möglich zu 
machen.

 Pragmatisch, praktisch und improvisationserfahren und vielseitig, (eigen-)verantwort-
lich und gut vernetzt: Innerhalb kurzer Zeit entwickelte das LUMBRICUS-Team abgestimmt 
auf	die	ordnungsrechtlichen	Verfügungen	und	hausinternen	Vorgaben	ein	Hygienekonzept.	
Hier spielte auch die sogenannte Schwarm-Intelligenz eine Rolle, denn dies fand auch in
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gutem Austausch mit anderen in der Arbeitsgemeinschaft der Umweltmobile (AGUM) zu-
sammengeschlossenen	Mobilprojekten	statt,	die	 ihrerseits	 ihre	Konzepte	zur	Verfügung	
stellten.

 Kleinere Gruppengrößen, Abstandsregeln in einer zusätzlich verstärkten Outdoor-
Arbeit,	Desinfektion	benutzter	Gegenstände	und	Maskenpflicht	bei	nicht	einzuhaltendem	
Mindestabstand	draußen	sowie	grundsätzlich	für	die	Arbeit	im	Umweltbus,	das	war	nach	
dem	„Shutdown“	vor	den	Sommerferien	im	Kern	die	Basis	für	die	Neuplanungen	der	zwei-
ten Jahreshälfte.

 In den Sommerferien und in der kurzen Herbstsaison konnten dann immerhin doch 41 
Einsätze	weitgehend	planmäßig	durchgeführt	werden,	was	von	unseren	„Kundinnen	und	
Kunden“ oft mit großer Dankbarkeit angenommen wurde. Die zweite Saisonhälfte wurde 
Ende Oktober allerdings aufgrund des neuerlichen Ansteigens des Infektionsgeschehens 
(SARS-CoV-2	Inzidenz)	per	Verfügung	„eingekürzt“	und	die	restlichen	Einsatztage	bis	Mit-
te November mussten abgesagt werden. 

	 Die	zeitlichen	Freiräume	wurden	indes	sinnvoll	für	andere	Aufgaben	genutzt:	zum	Bei-
spiel	für	Querschnittsaufgaben	in	der	NUA	und	Planung	und	Durchführung	von	Veranstal-
tungsangeboten im Jahresprogramm. Zudem war Stefanie Horn als ehemalige Landeskoor-
dinatorin der erfolgreichen MULNV/MSB-Kampagne „Schule der Zukunft“ mangels einer
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nicht	erfolgten	Stellenneubesetzung	das	ganze	Jahr	über	noch	 in	sehr	hohem	Maße	fe-
derführend	 für	 das	 SdZ-Kampagnen-Management	 verantwortlich.	 Die	 Einarbeitung	 in	
die vielfältigen, oft sehr speziellen Kenntnisse der Mobilarbeit konnte dennoch durch das 
Team-Coaching, also zum Beispiel die Doppelbesetzung von Einsatztagen, qualitativ gut 
fortgesetzt werden. Ein Vorteil, weil sich auch wegen der gebotenen Hygienemaßnahmen 
(Aufbau von Sitzmöglichkeiten vor dem Bus, Desinfektion, Erläuterungsaufwand, geteilte 
Klassen)	der	zeitliche	Aufwand	je	Gruppe	für	jeden	einzelnen	Einsatz	deutlich	erhöht	hatte.

LUMBRICUS – Bildungseinsätze

2020 waren beide Busse von Ende Juni (Multiplikatorentest des Coronakonzeptes mit den 
Regionalzentren	im	BNE	Landesnetzwerk)	über	den	Juli	(Ferienaktionen)	bis	Ende	Oktober	
unterwegs,	um	mit	den	 jeweiligen	Partner*innen	Lebensräume	von	Tieren,	Pflanzen	und	
Menschen	„live“	vor	Ort	zu	erkunden.	Es	wurden	5246	km	unfallfrei	zurückgelegt.	Wegen	
der Corona-bedingten Absagen und Schulschließungen erreichte die Gesamtzahl (41) wie 
oben	ausgeführt	nicht	die	Marken	der	Vorjahre	(180-200).

Wie in den vergangenen Jahren lag der 
Schwerpunkt	auf	Einsätzen	für	weiterfüh-
rende Schulen, dort insbesondere der Se-
kundarstufe	 II.	 329	 Schüler*innen	 (SuS)	
konnten 2020 Themenangebote in dem 
„rollenden Klassenzimmer“ in der Natur 
nutzen. Wie der kleinen Auswahl von Feed-
backs im Anhang zu entnehmen ist, be-
richten Kurs- und Gruppenleiter*innen ge-
rade in diesem besonderen Jahr von dem 
Engagement und der Begeisterung der 
SuS bei den Einsätzen. Die praktischen 

Erfahrungsmöglichkeiten bei den Einsätzen förderten, so die Kommentare, die Nachhal-
tigkeit	des	Erlebten.	Besonders	die	„hohe	Effizienz“	(s.	Feedback	einer	Lehrerin	im	Bus)	in	
inhaltlicher wie bewusstseinsbildender Hinsicht wurde dabei, wie schon in den Vorjahren 
gerne hervorgehoben. Das spiegelt sich auch in dem hohen Zufriedenheitsgrad wider, aus-
gedrückt	in	den	Rückmeldungen	zu	den	Einsätzen.

Bei der Arbeit mit außerschulischen 
Gruppen standen wie in den Vorjahren 
die	 Einsätze	 für	 Multiplikator*innen,	
Lehramtsstudent*innen und Referen- 
dar*innen (245 Teilnehmer*innen) im 
Vordergrund.	 Die	 Projekttage	 für	 Teil- 
nehmer*innen des Freiwilligen Ökolo- 
gischen	Jahres	(FÖJ)	sowie	für	Natur- 
schutz-Gruppen wurden 2020 corona-
bedingt vom LVR/LWL oder den Natur-
schutzverbänden fast komplett abge-
sagt.
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Statistischer Überblick Themen und Zielgruppen

Zum Zwecke einer statistischen Auswertung der Einsätze wird seit vielen Jahren jeder Ein-
satz in einem Vordruck „Einsatzbericht“ festgehalten. Ziel ist sowohl die Summierung von 
Einsätzen, Teilnehmer*innenzahlen, Schultypen und gewählten Themen als auch die Doku-
mentation eigener Wertungen und wichtiger Hinweise auf den Standort, den tatsächlichen 
Zeitbedarf	oder	die	Anforderenden	für	nachfolgende	Einsätze.	
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Evaluierung der Rückmeldebögen 2020

Feedback:	Zu	Zwecken	des	Qualitätsmanagements	und	der	Einsatz-Auswertung	erhalten	
alle Nutzergruppen seit Jahren einen Vordruck („Ihre Meinung ist uns wichtig.“) mit Ra-
ting-Skalen	zu	den	wesentlichen	Fragen	der	Einsatzorganisation	und	-durchführung	und	
mit	Raum	für	Bemerkungen	und	Anregungen.

Die Ergebnisse der Einzelbewertung und die Sammlung der Einzelbemerkungen sind von 
Bundesfreiwilligen in der NUA ausgewertet und zusammengetragen worden und im An-
hang dargestellt. Sie bezeichnen die eingangs beschriebene hohe Kundenzufriedenheit, 
die sich auch in der großen Zahl von Stammkunden widerspiegelt - trotz Corona und Shut-
down. 

Und noch eine Anmerkung in Sachen „Digitaler Unterricht“

Gerade in einer zunehmend digitalen 
Welt sind „echte“ Erlebnisse und Er-
fahrungen wichtiger denn je. Erstaun-
te Ausrufe von Kindern, die plötzlich 
unter dem Binokular ein kleines In-
sekt ganz scharf sehen: „Das ist ja wie 
3	D!!!“,	das	Staunen	über	einen	schil-
lernden	 Libellenflügel	 in	 der	 Sonne,	
„Live“ dabei sein, wenn eine Köcher-
fliege	im	Umweltbus	aus	der	Puppen-
hülle	 schlüpft	 und	 nach	 einiger	 Zeit	
zur	Tür	herausfliegt,	einem	Steinkrie-

cher	beim	Putzen	seiner	Fühler	zuschauen	zu	dürfen,	die	Brennhaare	einer	Brennnessel	
bestaunen. Die Arbeit mit und im Umweltbus hat bereits einigen Generationen von Kindern 

Ihre Meinung ist uns wichtig ‐ Evaluation  
 

Vorbereitung   Enthalt Anzahl      Enthalt 

Das Lumbricus Themenangebot 
entspricht meinen Vorstellungen 12 3 0 0 0 0 15 

 

80,00 20,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Die Internetseiten sind informativ, 
übersichtlich und sachdienlich 8 3 0 0 0 4 15 53,33 20,00 0,00 0,00 0,00 26,67 

Telefonische oder andere Beratung durch 
das Team ist kompetent und hilfreich 15 0 0 0 0 0 15 100,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Das Anmeldeverfahren ist nutzergerecht 12 3 0 0 0 0 15 80,00 20,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Veranstaltung                

Der Ablauf des Einsatzes war schlüssig 14 1 0 0 0 0 15 93,33 6,67 0,00 0,00 0,00 0,00 
Die Auswahl der Inhalte entsprach 
meinen Erwartungen 14 1 0 0 0 0 15 93,33 6,67 0,00 0,00 0,00 0,00 

Das Verhältnis von Theorie zu Praxis war 
sachgerecht  12 3 0 0 0 0 15 80,00 20,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Materialien/Medien und Methoden 
entsprachen der Zielgruppe 13 2 0 0 0 0 15 86,67 13,33 0,00 0,00 0,00 0,00 

Mit der Veranstaltungsleitung war ich 
zufrieden 15 0 0 0 0 0 15 100,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Die Arbeit im Lumbricus lieferte mir viele 
Anregungen für die Alltagsarbeit 9 6 0 0 0 0 15 60,00 40,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Gesamteindruck                

Als Gruppenleiter war ich mit der 
Veranstaltung insgesamt zufrieden 15 0 0 0 0 0 15 100,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Die Teilnehmer waren mit der 
Veranstaltung insgesamt zufrieden 10 4 0 0 0 1 15 66,67 26,67 0,00 0,00 0,00 6,67 
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und	Jugendlichen	eine	Tür	aufgesto-
ßen	in	die	leicht	zu	übersehene	Wun-
derwelt	der	Tiere	und	Pflanzen.	Kein	
noch	 so	 gut	 gemachter	 Naturfilm	
oder digitale Animation, keine Such-
maschine der Welt kann die eigenen 
Erlebnisse und die mit allen Sinnen 
aufgenommen	 Eindrücke	 ersetzen.	
Emotionale, echte Erlebnisse und 
Eindrücke	sind	 jedoch	der	Schlüssel	
für	 Wissenszuwachs	 und	 vor	 allen	
auch zum Verändern des eigenen 
Verhaltens,	also	für	eine	profunde	Bil-
dung	für	Nachhaltige	Entwicklung.	All	dies	ermöglicht	die	Arbeit	mit	und	im	Umweltbus,	
der	seit	1992	ein	wunderbares	Werkzeug	ist,	um	Kinder,	Jugendliche	und	Erwachsene	für	
die Vielfalt zu begeistern. 

Anhang

Hygienekonzept des LUMBRICUS 

Auswertung der Evaluationsbögen 2020

Presse-Echo

Eine Auswahl an Presseerwähnungen und schriftlichen Feedbacks sind im zweiten Teil „Pressespie-
gel	und	Resonanz“	beigefügt.
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Anhang

Hygienekonzept des LUMBRICUS
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Arbeiten mit dem Umweltbus in Zeiten von Covid-19

Das können wir anbieten

„Learning by Walking“ – gemeinsame Exkursion im benachbarten Ökosystem unter Ein-
bezug von praktischen Untersuchungen und abschließender Besprechung mit Bestim-
mungsübungen.	Für	die	Nachbereitung	in	der	Schule	bzw.	das	Lernen	auf	Distanz	mit	Ih-
ren SuS nehmen Sie gerne alle Untersuchungsergebnisse, gemachte Fotos und erstellte 
Dokumentationen zur weiteren Auswertung mit.

Bei Lärmuntersuchungen gelten besondere Bedingungen.

Rahmenbedingungen

 ● Die Gruppengröße ist auf 15 Personen incl. einer Lehrkraft begrenzt, um unter Ein- 
  haltung der Abstandsregeln eine pädagogisch notwendige räumliche Nähe zu wa- 
	 	 ren.	Größere	Gruppen	müssen	geteilt	werden.	

 ●	 Die	Begleitung	der	Gruppe	von	einer	aufsichtsführenden,	unterstützenden	Lehr- 
  kraft bleibt unerlässlich.

 ● Die Einsatzdauer ist bei Doppelterminen auf ca. 2 Zeitstunden begrenzt. Zwischen  
  den Gruppen ist eine Pause von 60 Minuten notwendig, um die notwendigen Rei- 
	 	 nigungsarbeiten	durchzuführen.	Bei	Einzelterminen	sind	ein	Einsatz	von	3-4	Zeit- 
  stunden weiterhin möglich.

 ● Der Einsatzort muss verkehrssicherheitstechnisch so gestaltet sein, dass die Grup- 
  pe sich direkt am Bus und in notwendigem Abstand aufstellen/setzen kann (min- 
	 	 destens	5x5m	auf	der	Beifahrerseite	zzgl.	der	Stellfläche	für	den	Umweltbus).

 ● Da es ein 100%iger Outdooreinsatz ist, bitte auf entsprechende Bekleidung und  
  Schuhwerk achten.

 ● Bei der Standortwahl ist die Zusammenarbeit mit einer Biologischen Station, Regi- 
  onalzentrum oder anderen Einrichtung mit geeignetem Außengelände optimal.  
	 	 Der	Schulhof	als	Standort	ist	nach	wie	vor	eine	ungünstige	Variante	(Ablenkung,	 
  Lärm!)

 ● Bei extremen Wetterbedingungen (Dauerregen, Frost, Sturm, Hitze) kann es zu  
  einer kurzfristigen Absage des Einsatztages kommen. 

Das können wir Ihnen vorerst leider nicht bieten

 ● Einsätze mit dem gesamten Kurs, d.h. einer Teilnehmendenzahl von bis zu 28 SuS.

 ● Einsätze mit intensiven praxisorientierten Gruppenarbeitsphasen während der  
  Untersuchung des ausgewählten Ökosystems.
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Anhang

Auswertung der Evaluationsbögen 2020

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

n = 15

n = 15

n = 15
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Was sollte auf jeden 
Fall beibehalten  
werden?

Was sollte anders 
gemacht werden? 
Schwächen?

Ich wünsche mir  
Veranstaltungen 
zum Thema:

Bemerkungen

Diese Leidenschaft 
für	das	Thema	

Praktische Arbeit 

Praxisteil Etwas mehr Praxis Insgesamt war es wie-
der sehr schön und 
eine tolle Alternative 
zum Regelunterricht 

Video als Sicherungs-
material

Vorträge interaktiver 
gestalten

Tolle Veranstaltung! 
Weiter so!

Hoher Praxisanteil, 
niedrigschwelliges 
Angebot 

Gerne	würden	wir	
regelmäßig Veranstal-
tungen	für	die	LAA	
anbieten 

Präsentationsmodus, 
Film 

Ich fand alles gut 

Das praktische  
Arbeiten 

Mehr Zeit beim Ar-
beiten, etwas weniger 
Theorie zum Anfang 

Spannende Praxis mit 
Theorie 

Kein Malen und  
schreiben bei kleinen 
Grundschulkindern 
(dauert zu lange)  
Erst ab 4. Klasse  

Gute Erklärungen, 
Info-Buch gut,  
Umgang + Motivation 
gut, gute Umsetzung 
in der Corona-Zeit 

Plankton,  
Mikrokosmos

Trotz Corona beding-
ter Einschränkungen 
prima! 

Unsere SuS sind 
von den Lumbricus-
Einsätzen immer sehr 
begeistert, aber das 
Feedback war nach 
dieser Veranstaltung 
außerordentlich po-
sitiv. Ich hatte den 
Eindruck, dass dies 
praktischen Untersu-
chungen und „AHA“ –
Erlebnisse vor Ort den 
Kindern in Corona-
Zeiten besonders gut 
getan haben.

Evaluationsbögen 2020

„Wünsche/Anregungen/Bemerkungen“
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Was sollte auf jeden 
Fall beibehalten  
werden?

Was sollte anders 
gemacht werden? 
Schwächen?

Ich wünsche mir  
Veranstaltungen 
zum Thema:

Bemerkungen

Motivierende, zuge-
wandte, freundliche 
Art der Dozentin

Wir haben uns sehr 
darüber	gefreut,	dass	
eine Exkursion unter 
„besonderen“ Um-
ständen ermöglicht 
werden konnte

Fachliches Niveau Um die Arbeit mit 
dem Lumbricus sys-
temisch in der Schule 
und im Lehrplan zu 
verankern,	müssten	
mehr Kapazitäten 
angeboten werde 

Praktische Arbeit mit 
Bohrstock und Tieren

 

Nicht so viel Input am 
Ende, längere Pau-
sen, längere Zeit mit 
Bohrstock und Tieren 
arbeiten

Bildnachweis

Die Rechte an den im Jahresbericht verwendeten Bildern liegen ausschließlich bei den Kolleginnen 
und	Kollegen	von	LUMBRICUS	und	NUA	bzw.	bei	den	Bildautoren,	die	ihre	Bilder	für	diesen	Jahres-
bericht	zur	Verfügung	gestellt	haben.	



LUMBRICUS-Pressespiegel 2020

Presse- und Internetberichte LUMBRICUS 2020

der Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW

www.nua.nrw.de
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